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getroffen bzw. betroffen waren. Da fallen mir Menschen ein, die mir möglicherweise sagen wollen: ‚Gottes Liebe? - Gottes 
Frieden? - Gottes Ehre? Bleib mir fern damit. Verlange nicht, daß ich mich diesen schönen Worten aussetze; sie sind für 
mich zu schön, um wahr zu sein. Ich habe in diesem Jahr wieder soviel Gleichgültigkeit, Routine, ja Lieblosigkeit erleben, 
um nicht zu sagen erleiden müssen. An mir zehrt die Friedlosigkeit – dieser Welt, meiner 



Dienstgemeinschaft, vielleicht sogar meiner Familie.‘“

Volk und Land ein. Durch Presse und Fernsehen konnte ich mich gut informieren. Es war aufregend, dies 
alles im ‚Abseits‘ zu erleben. Allzu gern hätte ich mehr Lebensnähe erlebt."



und Aspekte der DDR-Politik sind natürlich auch an Moritzburg nicht vorbeigegangen. Besonders 
kritisch war die Situation Anfang Oktober. In unserer Klasse hatten wir eine Verhaftung zu bekla-
gen an dem Tag, an dem wir unser Bergfest feiern wollten ... Jeden Tag neue Situationen, jede Stunde 
neue Meldungen, eine Überforderung für den normalen Unterrichtsverlauf. Jeden Morgen und 
Mittag wurden Demonstrationen, an denen auch wir teilgenommen haben, aktuelle Tagesereignisse 
und Geschichte der DDR ausgewertet und bewertet. Auch gab es eine Gebetskette und eine 
Fastenwoche für fast alle Schüler. Die ersten Erfolge wurden erreicht, es gilt weiterzuarbeiten auf 
allen Gebieten."

normal, alles muß neu überdacht werden. Auf meinem Schreibtisch wächst der Berg der unerledigten Akten täglich, 
Richtungsentscheidungen stehen an."



Radebeul wird nach diesem Beschluss seine bisherige Direktausbildung beenden. 
Das Diakonenhaus soll seine Ausbildung für Kinder- und Jugendarbeit fortset-
zen und für Frauen öffnen."

mals 7 junge Damen die Ausbildung am Diakonenhaus beginnen. Die 
Brüderschaft hat einer entsprechenden Bitte unserer Landessynode mit großer 
Mehrheit durch eine Änderung der Ordnung entsprochen. Trotz mancher kritischer 
Rückfrage freuen wir uns in Moritzburg über die Öffnung unserer Ausbildung 
und sind überzeugt, daß das gemeinsame Studieren von Männern und Frauen vor 
allem eine Bereicherung sein wird."



Grundsatzentscheidung positiv ausfallen, geht die eigentliche 
Arbeit erst richtig los." 







dem Unterrichtsgeschehen folgt, aufgeschlossen allen sonstigen Aufgaben in Haus und Gemeinschaft gegenübersteht und 
fröhlich mit anpackt. Aber da ‚hängt‘ eben der ein oder andere auch einmal durch - unzufrieden mit allem, was passiert, 
was angeboten, was erwartet wird; unzufrieden mit sich selbst, ‚angenagt‘ von quälenden Fragen. Da ist dann viel ver-
ständnisvolle Bereitschaft von den Klassenkameraden und von den im Hause Verantwortlichen nötig, Geduld, 
Hörbereitschaft, ein helfender Anstoß, die treue Fürbitte und das gemeinsame Gebet."

auch erschrecken über die Last der Verantwortung, die wir mit ihnen und für sie, die wir damit 
vor unserem Herrn und seiner Kirche tragen.“



stehen an. Genannt seien nur die eingangs schon erwähnte Bautätigkeit, aber auch ein wahrscheinlich immer wiederkehren-
der Generationenkonflikt. Wir wünschen uns ein breiteres Mitspracherecht bei Entscheidungen, die das Leben im und um 
das Haus Moritzburg betreffen. Ich glaube, auch wir hier in Moritzburg dürfen uns nicht aus Reformen heraushalten."

bei denen die Kultushoheit liegen wird, und der Kirche somit der Verhandlungspartner fehlt."



"... was ja die Moritzburger Ausbildung ebenfalls entscheidend berührt."

„1.   Es herrscht Einigkeit in allen Diakonenhäusern darüber, daß die Ausbildung zum Diakon die doppelte Qualifikation 
beinhalten sollte. Das heißt, die Diakonenausbildung schließt mit einer kirchlichen und mit einer staatlichen 
Anerkennung ab.

2. Der zweite Grundsatz, an dem wir festhalten wollen, muß ebenso deutlich gesagt werden: Auch in Zukunft wird die 
Ausbildung in Moritzburg eine gemeindebezogene Ausbildung sein.

3. Die Fachausbildung wird in die Gesamtausbildung integriert.
4. Eine Erweiterung des Ausbildungsangebotes bedeutet auch eine zahlenmäßige Erweiterung. Die Frage der Aufnahme 

von Frauen in die Ausbildung wird zur Zeit in der Brüderschaft diskutiert.“

„1. Ich gehe an eine Schule ... Was passiert mit mir? Was muß ich wissen? Was kann ich leisten? 



2. Umgang mit Lehrbüchern. 
3. Unterrichtsplanung für das 5. und 9. Schuljahr." 

integrierter Fachschule ab September 1992 ..."
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bauen, weil wir sehr beengt sind. Die äußeren Bedingungen 
unserer Ausbildung bedürfen unbedingt einer Verbesserung.... 
(2.) Wir sind nicht zum Selbstzweck da, sondern wir haben als 
Kirche, als Gemeinde, als Christen einen Auftrag, nämlich zu 
den Menschen zu gehen und ihnen Gottes Wort weiterzusagen."

vertrauen, daß auch in Zukunft Menschen diesen Ruf hören 
und ihm folgen werden."

Unterrichtsmittel, zwei Lehrerzimmer und eine ‚Pausenzone‘ für die Schüler sollen die 
Arbeitsmöglichkeiten für die Ausbildung der Diakonenschüler und der jungen Leute im Proseminar 
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verbessern."

Beheizung ..." 

beruf in der Holzbranche möchten sich bei dem 
Bachhausvater, Helmut Richter, melden."

der Neubau eines Mitarbeiterwohnhauses auf der 
Bahnhofstraße 10 im Gelände des ehemaligen Rektorats 
... (und das) 2. Vorhaben, die Verlängerung des Rektor-
Rühle-Hauses um rund 9,5 m über 
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alle Etagen. Dieser Anbau soll Platz schaffen 
für eine zentrale Heizung, für Gemeinschafts-, 
Unterkunfts- und Mitarbeiter-räume." 
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sieben Diakonenwitwen und vier Alt-Diakone teilweise mit Ehefrauen auf eine 
Halbtagsfahrt. Initiator war unsere Lausitzer Konventsleitung ... Fahrtroute und 
Ziel waren uns unbekannt. Man muß ja auch im vorhinein nicht immer alles 
wissen!" 
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großen Freude bleibt uns eine Vakanz der 
Rektorenstelle erspart. Ebenfalls zum 
Brüdertag konnte Pfarrer Roland Adolph aus 
Ne u s t a d t / S a c h s e n  d u r c h  u n s e r e n 
Landesbischof in das Amt des Rektors einge-
führt werden."
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